
Herkulesaufgabe
Liebe Leserin, lieber Leser,

man könnte mal einen Moment darüber 
nachdenken, ob unsere Ingenieure des-
halb so gut sind, weil wir Deutsche eher 
technik-kritisch sind und sie so täglich 
zu Höchstleistungen anstacheln!? 
Jedenfalls belegen viele internationale 
Studien zum automatisierten Fahren, 
dass die Akzeptanz neuer Technologien 
in Deutschland meist geringer ist, als in 
vielen anderen Ländern. So auch in der 
aktuellen Erhebung des Beratungsunter-
nehmens Alix-Partners: Dort führen mit 
58 Prozent die Chinesen, die an die 
Sicherheit autonomer Fahrzeuge glau-
ben. Deutschland ist mit 18 Prozent 
wieder das Schlusslicht. Und während 
man in anderen Ländern auch schon 
mal am lebenden Objekt experimentiert, 
ist es hierzulande klar, dass Systeme 
erst dann auf die Straße kommen, wenn 
sie entsprechend sicher und abgesichert 
sind. Doch dies ist wohl die komple-
xeste Herausforderung, die die Automo-
bilbranche je meistern musste. Dazu 
reichte allein der Aspekt der Technik, 
doch beim automatisierten Fahren wir-
ken zusätzlich Fragen der Ethik, des 
Rechts. Es erfordert neue Formen der 
Kommunikation in und außerhalb des 
Fahrzeugs und auch Geschäftsmodelle 
stehen auf dem Prüfstand. Unterneh-
men investieren seit Jahren Milliarden 
in die Entwicklung und Sicherheit auto-
matisierter und autonomer Fahrzeuge. 
Wir haben aus diesem Grund einen 
Großteil dieses Sonderhefts den Themen 
Entwicklungsanforderungen, Simula-
tion, Test und Absicherung gewidmet. 
In allen Beiträgen spiegelt sich die Kom-
plexität dieser Herkulesaufgabe wieder 
und alle zeigen Lösungen für die jewei-
lige thematisierte Aufgabenstellung.  

Doch bei aller Mühe: Natürlich können 
wir diese spannende und vielschichtige 
Thematik in diesem Sonderheft auch 
nur in einigen Auszügen darstellen. Ich 
möchte Ihnen daher dringend unsere  

6. Internationale ATZ-Fachtagung 
„Automatisiertes Fahren – Von der  
Fahrerassistenz zum autonomen Fah-
ren“ empfehlen, die am 31. März und  
01. April 2020 im Rhein-Main-Congress-
Center in Wiesbaden statt finden wird. 
Dort erwarten Sie weitere interessante 
Aspekte und Gesprächspartner zum 
Thema.

Doch zunächst wünsche ich viel Spaß 
bei der Lektüre.
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Die passende Teststrategie für jeden 
Geschmack 

Automatisiertes Fahren ist in aller Munde. Das 

Zusammenspiel verschiedener Fahrfunktionen muss 

dabei bestmöglich aufeinander abgestimmt sein. 

Unsere Experten entwickeln gemeinsam mit Ihnen 

das richtige Rezept für die Absicherung. Relevante 

Testfälle werden frühzeitig erkannt, verstanden und 

effizient abgeleitet. Damit ein hoher Testaufwand 

nicht das „Haar in der Suppe“ ist.  

ITK Engineering GmbH – Ihr Entwicklungspartner 
für raffinierte Lösungen. 
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